
Im Fokus
Darstellung von Frauen und Männern in 
ihrer  Arbeits- und Lebensrealität 
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FActsheet 02: UMsetzUng von gLeichsteLLUng iM eFRe
thema: visualisierung von geschlechter(rollen)bildern

DEr EFrE In 
 MEcklEnburg-VorpoMMErn

Steigerung der Standortattraktivität – 
MV als Wirtschaftsstandort, 
 Tourismus- und gesundheitsland

 Förderung von
 + Standort- und landesmarketing, 
 + Marketingmaßnahmen zur Markterschließung 

von Angeboten und zur Verbesserung der Marke 
 gesundheitsland MV 

 + Werbemaßnahmen des Tourismus
»
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GleIchstellunGsansatz
Wahlmöglichkeiten und  teilhabechancen, 
unabhängig von geschlechts spezifischen 
Rollenmustern und  anderen  zuschreibungen

Die Darstellung von männern und Frauen in der medienlandschaft ist durchzogen von klischees. 
 Insbesondere die Werbung bedient sich -  je nachdem welche zielgruppe angesprochen werden soll - 
 stereotypen Darstellungen. In der mehrzahl der Filme überwiegen männliche actionhelden, während 

 Frauen die Rolle von unterstützerinnen einnehmen oder gerettet werden müssen.

achtzig Prozent aller Informationen nehmen wir über das auge wahr. Bilder beeindrucken uns, wecken 
 emotionen und scheinen die Wirklichkeit abzubilden. Visuelle Reize werden von uns schneller  aufgenommen 

und besser  erinnert. Dabei erfolgt die Wahrnehmung eines Bildes sekundenschnell: zuerst zielt es auf 
 unsere emotionen, danach erst verstehen wir den Inhalt.

DIE MAchT DEr bIlDEr – VISuAlISIErung Von rollEnklISchEES

Viel realistischer ist die bildliche Darstellung von Frauen und männern in ihrer arbeits- und lebenswelt, 
wenn z.B. mV sich als Wirtschaftsstandort präsentiert, die tourismusbranche neue angebote offeriert, 

unternehmen für Fachkräfte werben, Berufsbilder für auszubildende dargestellt werden u.v.a.m.
Dennoch bestätigen Recherchen, dass sich noch zu häufig gängiger klischees bedient wird. so  finden 
sich männer in der führenden, aktiven Rolle, Frauen hören passiv dem erklärenden mann zu.  männer 

 steuern eine segelyacht, während die Frau sich auf der Wellnessliege rekelt. 
Diese aufzählung ließe sich fortsetzen…
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 + Vielfalt darstellen, z.b. Frauen und Männer in Führungspositionen, in technischen und sozialen berufen, 
bei der Erledigung von Familien- und Versorgungsarbeit,

 + Rollenmuster umkehren, um das jeweils andere geschlecht für frauen- bzw. männerdominierte berufe zu 
begeistern z.b. Männer als Erzieher, Frauen als Maschinenbauingenieurin darstellen 

 + klischees vermeiden, z.b. Männer erklären, sind aktiv; Frauen hören zu, sind passiv 

tiPPS!

gESchlEchTErzuSchrEIbungEn 
VErrIngErn 

... Frauen und männer aktiv darstellen ... 
... männer bei der kinderbetreuung …
... Frauen in technischen Berufen …

chEckEn SIE Ihr bIlDMATErIAl AuF InTErnETSEITEn unD In publIkATIonEn

 Quantitativ

 » Wie oft kommen Frauen und männer als 
 handlungsträger/innen vor?

 » Besteht bei den dargestellten Frauen und 
männern ausgewogenheit, welche der Realität 
entspricht?

 Qualitativ

 » Bei welchen tätigkeiten werden Frauen und 
männer dargestellt?

 » Wie werden Frauen und männer dargestellt 
 (aktive, passive Rolle)? 
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Das projekt des landesfrauenrates MV e.V. wird gefördert 
durch das land Mecklenburg-Vorpommern aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung.
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